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In der Folge wird eine Tabelle

mit Kinderdosierungen von

pflanzlichen Arzneimitteln

publiziert, die schon einmal

mit einem ausführlichen Kom-

mentar der Autoren in der

Vorgängerzeitschrift von AM

thema Phytotherapie veröf-

fentlicht worden ist (1). Diese

Tabelle wurde seither von

Beatrix Falch, Vizepräsidentin

der SMGP, regelmässig auf

den neuesten Stand gebracht.

Wegen der grossen Aktualität

des Themas wird die Zu-

sammenstellung erneut publi-

ziert. Die folgenden Aus-

führungen sind einzelne

Elemente des seinerzeitigen

Kommentars der Autoren.

Beatrix Falch, Christoph Bachmann

Ausgangslage
Es gibt mehrere rationale Gründe, pflanzli-
che (oder andere komplementärmedizini-
sche) Therapien in der Pädiatrie einzuset-
zen:
Mite-Wirkungen: Sehr viele pflanzliche
Arzneimittel haben milde Wirkungen oder
befinden sich zumindest im mittleren Be-
reich einer denkbaren Skala für die Wir-
kungsstärke.
Nutzen-Risiko-Verhältnis: Infolge der mil-
den Wirkungen eignen sich pflanzliche Zu-
bereitungen bei vielen Kinderkrankheiten
sehr gut als einzige oder eventuell additive
Behandlung mit geringem Risiko.
Applikationsformen: Viele pflanzliche Zu-
bereitungen sind kinderfreundlich und er-
langen dadurch bei Kindern und Eltern
eine hohe Akzeptanz wie zum Beispiel
Bäder, Sirupe, Umschläge und Tees.
Hauptindikationsgebiete: Pflanzliche Arz-
neimittel sind besonders zur Therapie von
Erkältungskrankheiten, Erkrankungen des
Respirationstraktes, bei leichteren, insbe-
sondere viralen Infektionen, Krankheiten
des Gastrointestinaltraktes und des psycho-

somatischen Formenkreises sowie ver-
schiedenen Hauterkrankungen indiziert.
Die Anwendungsgebiete decken sich damit
weitgehend mit den in der kinderärztlichen
Sprechstunde gehäuft auftretenden Frage-
stellungen (2). Eine Übersicht zu den aus
Sicht der Autoren für Kinder besonders ge-
eigneten Arzneipflanzen und entsprechen-
den Zubereitungen gibt die bereits er-
wähnte Tabelle im Anschluss an diesen
Artikel.
Anwendung zur Prophylaxe: Bei Proble-
men im Gastrointestinaltrakt und bei ei-
nem geschwächten Immunsystem haben
sich einige pflanzliche Arzneimittel als Pro-
phylaktika in der Praxis bewährt.

Dosierung
Dosis-Wirkungs-Beziehungen sind für die
meisten pflanzlichen Arzneimittel auf-
grund ihrer Komplexizität nicht bekannt.
Daher sind Dosierungsempfehlungen für
Kinder ausgehend von Erwachsenendosen
bei pflanzlichen Arzneimitteln schwierig
zu ermitteln. Es gibt dazu aber eine Reihe
von Ansätzen.

Anwendung pflanzlicher
Arzneimittel in der Pädiatrie
Richtige Dosierungen bei Kleinkindern und Kindern

Tabelle:

Dosisberechnungen (Formeln)
Nach der Körperoberfläche (Kinder > 11/2 J.)
Dosis Kind = Dosis Erwachsene x (KOF Kind / KOF Erwachsene)
KOF Erwachsene = 1,73 m2

Zur Bestimmung der KOF Kind finden sich entsprechende Nomogramme im «Arzneimit-
tel-Kompendium der Schweiz» (Seiten 2982–3, Jahrgang 2002). Die KOF wird dabei aus der
Körperlänge und dem Körpergewicht des Kindes ermittelt.

Nach dem Körpergewicht
Dosis Kind = (Dosis Erwachsene / 110) x 1,5 x kg

Nach dem Alter (weniger empfehlenswert und beinahe obsolet)
Dosis Kind = (4 x Jahre) + 20,0% Dosis Erwachsene
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Dosisberechnungen
Die Berechnungen nach der Körperoberflä-
che respektive nach dem Körpergewicht
(Tabelle) sind international anerkannt. Sie
können auch für pflanzliche Arzneimittel
verwendet werden. Die Dosierungsrichtli-
nien aller Monografien in der Phytothera-
pie (Kommission E, ESCOP, WHO) beziehen
sich fast ausschliesslich auf die einge-
setzte Droge; Zubereitungen sind entspre-
chend umzurechnen. Bei Extrakten ist dazu
das Droge-Extrakt-Verhältnis DEV (3, 4) un-
erlässlich, bei Tinkturen die Angabe, mit
wie viel Auszugsmittel (1:5 oder 1:10) die
Droge versetzt wurde. Dass die Zubereitun-
gen sich in ihrer Wirkungsstärke aufgrund
der Verwendung unterschiedlicher Aus-
zugsmittel unterscheiden können, kann
hierbei aus Praktikabilitätsgründen nicht
berücksichtigt werden.

Faustregeln
Verschiedene nicht geprüfte Faustregeln,
die zum Teil einen weiten Altersbereich
einschliessen, werden in der Praxis vor al-
lem bei Fertigarzneimitteln ohne spezielle
Kinderdosierungen angewendet:

Bis 1 Jahr: 1/4 Dosis Erwachsene 
1–6 Jahre: 1/3 Dosis Erwachsene
7–16 Jahre: 1/2 Dosis Erwachsene
12–18 Jahre: 1/2–3/4 Dosis Erwachsene
> 18 Jahre: 3/4–1/1 Dosis Erwachsene

Richtlinien (Guidelines)
Die Kooperation Phytopharmaka (5) hat in
einem ausführlichen Werk «Kinderdosie-

rungen von Pflanzlichen Arzneimitteln»
zahlreiche Monografien der Kommission E
des ehemaligen deutschen Bundesgesund-
heitsamtes (BGA) bezüglich Kinderdosie-
rungen evaluiert (vgl. www.koop-phyto.org). 

Dokumentierte Praxis
Im Bestreben, korrekte Kinderdosierungen
zu ermitteln, machte die Kooperation
Pflanzliche Arzneimittel regelmässig Um-
fragen bei niedergelassenen Pädiatern in
Deutschland, um Dosierungen aus dem Be-
reich ihrer Erfahrungen zu ermitteln. Die
Resultate zu neun Pflanzen aus dem Indika-
tionsbereich Erkältung werden in «Kinder-
dosierungen von Pflanzlichen Arzneimit-
teln» (5) ebenfalls vorgelegt. Die Studie
zur Indikation Magen-Darm-Erkrankungen
wurde in (6) publiziert und in (5) nachgetra-
gen. Die aus der Praxis stammenden Tages-
dosen liegen im Vergleich zu den errechne-
ten Tagesdosen generell eher im oberen
Bereich, was im Zusammenhang mit der
grossen therapeutischen Breite vieler
pflanzlicher Arzneimittel nicht sonderlich
überrascht. 

Kinderdosierungen in der Schweiz
Zahlreiche bei Swissmedic zugelassene
pflanzliche Arzneimittel enthalten Anga-
ben zu Kinderdosierungen. Diese wurden
anhand einer Umfrage bei Firmen mit regis-
triertem pflanzlichem Arzneimittel sowie
anhand der Angaben im aktuellen «Arznei-
mittel-Kompendium der Schweiz» (7) be-
ziehungsweise auf www.pharmavista.ch
und der folgenden Tabelle «Kinderdosie-

rungen» für den praktischen Gebrauch zu-
sammengestellt. Da in vielen Fällen Kinder
ab 12 Jahren die gleiche Dosierung wie Er-
wachsene erhalten, wurden in dieser Liste
nur die pflanzlichen Arzneimittel aufge-
nommen, für die Dosierungen für Kinder
unter 12 Jahren beschrieben sind. ◆

Anschrift der Verfasser:
Dr. Beatrix Falch (Korrespondenzautorin)
Phytocura
Hochstrasse 51
8044 Zürich

Dr. Christoph Bachmann
Hirschmattstrasse 46
6003 Luzern
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Kinderdosierungen von pflanzlichen Arzneimitteln
Stand: 10. Juni 2010, Autorin der Liste: Dr. Beatrix Falch

In der folgenden Liste befinden sich nur Arzneimittel, die der Definition für pflanzliche Arzneimittel entsprechen und für die auch von Swiss-
medic Kinderdosierungen unter 12 Jahren zugelassen sind. 
Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es gilt jeweils die aktuelle Patienteninformation.
Da es keine für die Krankenkassen verbindliche NLP-(= Hors-) und KML-(= Komplementärmedizin-)Liste gibt, hat jede Krankenkasse eigene
Listen. Daher wird hier in der Spalte KK-Vergütung nicht zwischen NLP- und KML-Liste unterschieden.

Quelle:
◆ Patienteninformationen
◆ Codex-Galenica
◆ Galdat Artikelstamm (E-Mediat)
◆ Pharmavista
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